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Offiziell wollen alle Berliner Regierungsmitglieder und Kandidaten das
Klima in Deutschland retten. Inoffiziell scheinen aber realistische
Beamte und Politiker die Energieversorgung des Landes mit Bürgschaften
für fossile Projekte in Rußland und Brasilien sichern zu wollen.

Zumindest sieht es so aus – oder wurden nur alte Verträge erfüllt? Die
Deutsche Umwelthilfe und eine zweite NGO namens urgewald beklagten sich
zumindest darüber, daß die Bundesregierung in Berlin mit Bürgschaften in
Milliardenhöhe die Förderung von Gas und Mineralöl im Ausland
unterstützt. Gott sei Dank, kann man nur sagen – offenbar haben Merkel
oder andere Kabinettsmitglieder verstanden, daß durch die Abschaltung
von Kern- und Kohlekraftwerken bei gleichzeitiger EU-Förderung von
Stromautos bald Blackouts drohen, die man der Regierung völlig zu Recht
anlasten wird. Wahrscheinlich will man sich durch die Bürgschaften ein
Bezugsrecht sichern, damit man schnell die Altanlagen anwerfen kann,
wenn bei uns die Lichter ausgehen.

Vielleicht geht es auch nur um die Notfall-Ersatzkraftwerke auf
Gasbasis, die als zweite Infrastruktur in jedem Fall vorgehalten werden
müssen. Dem Gedanken widerspricht aber die Tatsache, daß auch Ölfirmen
unter den begünstigten sind. Im einzelnen:

das petrochemische Amurwerk in Ostrußland
die NordStream-1 und -2-Pipelines
der Flüssigerdgaskomplex Yamal LNG in Rußland
das Flüssigerdgasterminal und Gaskraftwerk Gas Natural Acu in
Brasilien

Der Berichtautor Andy Gheorghiu, ein „freier Berater und
Kampagnenmacher“, meint dazu:

„Es ist erschreckend, wie stark die Bundesregierung mit diesen
Bürgschaften die internationale Energiewende sabotiert, indem
sie hilft, die weitere Nutzung von Öl und Gas international zu
zementieren. Es ist insbesondere unhaltbar, daß die
Bundesregierung Erdgas in ihrer Rohstoffstrategie weiterhin als
förderungswürdigen Rohstoff einstuft, obwohl dessen
klimaschädliche Wirkung wissenschaftlich belegt ist.“
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Man könnte auch sagen: Es ist erschreckend, wie stark die
selbsternannten Klimaretter mit ihren Berichten und Aktionen die
internationale Energie-Versorgungssicherheit sabotieren, in dem sie
helfen, die weitere Nutzung grundlastfähiger Quellen international zu
unterbinden.


